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für


meinen Enkel Konstantin


und für


Annika, Jannis, Heidrun und Susanne









Langsam wird es dunkel im Blauland. Wie jeden Abend treffen sich die Fizzli-Puzzlis auf ihrer großen Wiese.


Sie warten auf den Farbenkönig. Er besucht sie immer um dieselbe Zeit und erzählt ihnen vor dem Schlafengehen Geschichten.
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Es dauert gar nicht lange, da betritt der König auch schon die Wiese.


Die Fizzli-Puzzlis nehmen ihn voller Freude in ihre Mitte.


„Wie schön, dass du hier bist, Farbenkönig. Erzählst du uns heute wieder vom großen blauen Meer?“


„Au ja – bitte, bitte!“, rufen alle ganz aufgeregt.


„Vom großen blauen Meer soll ich euch erzählen? Also – hört zu.“
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In der Meerwelt gibt es wundersame Dinge.


Auf dem Grund stehen Berge, manche sind so hoch, dass sie sogar aus dem Wasser ragen. Zu ihnen sagen die Menschen Riffe.


Und dann gibt es da auch kleine Tiere, die man Polypen nennt, und sie sehen überhaupt nicht aus wie Tiere, sondern wie Pflanzen. Sie leuchten manchmal in allen Regenbogenfarben und man nennt sie auch Korallen.


Ihr könnt euch das alles einmal selbst ansehen – lasst mich nur ein ganz klein wenig zaubern …“
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Diese Nacht noch werde ich vier von euch für einen ganzen Tag ins Meer zaubern.


Aber ihr müsst entscheiden, wer von euch auf die Reise gehen soll, denn mein Zauber ist leider nicht stark genug, um euch gleich alle auf einmal dorthin zu zaubern.“
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